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Herr Schüüch

Herr Schüüch trinkt in der Wirtschaft ein Bier. Er hat seine eigene Zeitung mitgebracht und sie ausgiebig gelesen.

Beim Weggehen stellt er fest, daß die meisten Gäste die Zeitungen des Lokales lesen. Er ist sicher, daß man ihn

für einen Zeitungsmarder ansehen wird, wenn er sein Blatt offen davonträgt. So versteckt er es in der Manteltasche.

Durch sein Gebaren aber ist nun der hinterste Gast des Restaurantes davon überzeugt, daß Herr Schüüch

an Zeitungskleptomanie leidet.

SQ^IPSP^ UM®
Ueber eine schottische Reisegesellschaft in
Bled, Jugoslawien, äußerte sich ein
Hotelkellner: «Wir dürfen die Trinkgelder nicht
nehmen, die sie uns nicht geben.» *

Die Ortsbehörde von Indramayn auf Java
verlangt für die Eintragung von Eheschließungen

eine neuartige Gebühr: die Abliefe¬

rung von 25 Rattenschwänzen. Die jungen
Leute müssen ihr Eheglück durch einen

Beitrag zur Bekämpfung der Rattenplage
erkaufen. *

Die Ablösung des Historikers Theodor Heuss
durch den Landwirtschaftsexperten Heinrich
Lübke im Amt des Bundespräsidenten wird
als ein Wechsel vom Humanismus zum Humus

bezeichnet. *
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